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ZEITFENSTER 

 

Jan. 23 Arbeitsgruppe: Berufsorientierung für weiterführende Schulen / Präsentation 
Yhat!{{ tǊƻƧŜƪǘ α{ǘŀǊƪ Ƴƛǘ {ŎƘǳƭŜά 

Jan. 23 !ǳǎǿŜǊǘǳƴƎ ǳƴŘ tǊƻōƭŜƳŀƴŀƭȅǎŜ ŘŜǊ 9ƭǘŜǊƴōŜŦǊŀƎǳƴƎ ȊǳƳ tǊƻƧŜƪǘ α{ƛŎƘŜǊŜǊ 
{ŎƘǳƭǿŜƎ {ŜŜƘƻŦǎŎƘǳƭŜά 

Feb. 23 tǊŜǎǎŜǘŜǊƳƛƴ ȊǳǊ YŀƳǇŀƎƴŜ α.ǊƛŎƘ ŘŜƛƴ {ŎƘǿŜƛƎŜƴά ƛƴ ŘŜǊ !ƭŦǊŜŘ-Delp-Schule 

Feb. 23  Müllsammelaktion mit der Alfred-Delp-Schule 

Feb. 23 MitgliederversŀƳƳƭǳƴƎ α±ŜǊŜƛƴ .ǸǊƎŜǊ ϧ tƻƭƛȊŜƛά Ƴƛǘ ²ŀƘƭ ȊǳƳ ±ƻǊǎǘŀƴŘǎƳƛǘƎƭƛŜŘ 

Feb. 23 Schülerausflug mit der Alfred-Delp-Schule zum ZAKB  

Feb. 23 !ƪǉǳƛǎŜ Ǿƻƴ ±ŜǊŜƛƴŜƴ ȊǳǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ōŜƛƳ tǊƻƧŜƪǘ αYŜƛƴ .ƻŎƪ ŀǳŦ [ŀƴƎŜǿŜƛƭŜά 

März 23 ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƳ ²ŜōƛƴŀǊ α{ŎƘǳƭǿŜƎŜǎƛŎƘŜǊǳƴƎά 

März 23 Vortrag für Senioren ȊǳǊ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ α{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ϧ aƻōƛƭƛǘŅǘ ƛƳ !ƭǘŜǊά ƛƴ ŘŜǊ 
Notkirche 

März 23 ±ƻǊǘǊŀƎ ŦǸǊ {ŜƴƛƻǊŜƴ ȊǳǊ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ α{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ϧ aƻōƛƭƛǘŅǘ ƛƳ !ƭǘŜǊά ƛƴ ŘŜǊ !ƭǘŜƴ 
Schule 

März 23 Leiterinnentreffen der städt. Kitas zum Thema αǎŀǳōŜǊƘŀŦǘŜǊ YƛƴŘŜǊǘŀƎά 

März 23 DŜǿŀƭǘǇǊŅǾŜƴǘƛƻƴǎǎŜƳƛƴŀǊ αDŜǿŀƭǘ-Sehen-IŜƭŦŜƴά ƛƳ !ƭǘŜƴ wŀǘƘŀǳǎ 

März 23 Konditions- und Schwerpunktbesprechung für eine City Streife 

März 23 ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ōŜƛƳ 9ƭǘŜǊƴŀōŜƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŜǳŜƴ м. 
Klassen der Seehofschule 

März 23 Besprechungen zum Campus Gelände und möglichen Veränderungen der 
Verkehrssituation 

März 23 Gespräche zur Erstellung einer Querungshilfe für die Seehofschule 

April 23  Umsetzung der Querungshilfe für die Seehofschule 

Mai 23 [ŜƘǊŜǊƪƻƴŦŜǊŜƴȊ ȊǳƳ tǊƻƧŜƪǘ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎ {ŜŜƘƻŦǎŎƘǳƭŜά 

Mai 23 αsŀǳōŜǊƘŀŦǘŜǊ YƛƴŘŜǊǘŀƎά ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ aǸƭƭƪŀƳǇŀƎƴŜ 

Mai 23 Vorstellung der KOMPASS-Projekte von Lampertheim beim Hessischen 
Landeskriminalamt in Wiesbaden 

Mai 23 Vortrag für SeniƻǊŜƴ ȊǳǊ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ α{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ϧ aƻōƛƭƛǘŅǘ ƛƳ !ƭǘŜǊά ƛƴ ŘŜǊ 
Lukasgemeinde 

Juni 23 Vorstellung des KOMPASS Projektes für Jugendliche beim Action Bound des 
Netzwerkes gegen Gewalt 

Juni 23 Ausbildung der Verkehrshelfer für die Seehofschule mit der Jugendverkehrsschule 

Juni 23 Teilnahme beim Deutschen Präventionstag in Mannheim am Stand des HLKA 
Wiesbaden 

Juni 23 ±ŜǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǊ .ǊƻǎŎƘǸǊŜƴ αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎ {ŜŜƘƻŦǎŎƘǳƭŜά Ƴƛǘ ŘŜƳ 
Polizeimaskottchen LEON  

Juni 23  Verkehrstraining mit den Klassen 1-4 der Seehofschule im Rahmen des Projektes 
αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά 

Juni 23 ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ōŜƛƳ 9ƭǘŜǊƴŀōŜƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŜǳŜƴ мΦ 
Klassen der Pestalozzischule 

Juni 23 Vorstellung der KOMPASS-Projekte für Kinder und Jugendliche beim ElternaōŜƴŘ αLƴ 
ƳƛǊ ǿƻƘƴǘ ŘƛŜ {ƻƴƴŜά 

Juli 23 .ŀǎƪŜǘōŀƭƭǘǳǊƴƛŜǊ α{ǘŀǊǎ ƻŦ wƛƴƎά ŦǸǊ WǳƎŜƴŘƭƛŎƘŜ ŀǳŦ ŘŜƳ {ǇƛŜƭǇƭŀǘȊ wƛƴƎǎǘǊŀǖŜ 

Juli 23 Präsentation KOMPASS beim Hessischen Familientag in Lampertheim 

Juli 23 {ǘŀƴŘ ŀǳŦ ŘŜƳ ²ƻŎƘŜƴƳŀǊƪǘ ȊǳƳ tǊƻƧŜƪǘ α{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ϧ aƻōƛƭƛǘŅǘ ƛƳ !ƭǘŜǊά 
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Juli 23 ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ōŜƛƳ 9ƭǘŜǊƴŀōŜƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŜǳŜƴ мΦ 
Klassen der Goetheschule 

Juli 23 ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ōŜƛƳ 9ƭǘŜǊƴŀōŜƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŜǳŜƴ мΦ 
Klassen der Schillerschule 

Juli 23 αsŀǳōŜǊƘŀŦǘŜǊ {ŎƘǳƭǘŀƎά ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ aǸƭƭƪŀƳǇŀƎƴŜ 

Sept. 23 5ƛŜ ƴŜǳŜ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ αYŜƛƴ .ƻŎƪ ŀǳŦ [ŀƴƎŜǿŜƛƭŜά ŜǊǎŎƘŜƛƴǘ 

Sept. 23 3. Präventionstag mit Polizeipräsident Gutzeit im Lampertheimer Freibad 

Sept. 23 ±ŜǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǊ .ǊƻǎŎƘǸǊŜƴ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά Ƴƛǘ ŘŜƳ tƻƭƛȊŜƛƳŀǎƪƻǘǘŎƘŜƴ [9hb ƛƴ 
allen Grundschulen 

Sept. 23  Ausbildung weiterer Verkehrshelfer für die Seehofschule  

Sept. 23 {ǘŀǊǘ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ƛƴ ŘŜǊ {ŜŜƘƻŦǎŎƘǳƭŜ Ƴƛǘ ±ŜǊƪŜƘǊǎǘǊŀƛƴƛƴƎ ŦǸǊ 
die 1. Klassen 

Sep. 23 Start ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ƛƴ ŘŜǊ bƛōŜƭǳƴƎŜƴǎŎƘǳƭŜ Ƴƛǘ 
Verkehrstraining für die 1. Klassen 

Okt. 23 {ǘŀǊǘ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ƛƴ ŘŜǊ {ŎƘƛƭƭŜǊǎŎƘǳƭŜ Ƴƛǘ ±ŜǊƪŜƘǊǎǘǊŀƛƴƛƴƎ ŦǸǊ 
die 1. Klassen 

Okt. 23 Besuch der Elternbeiratssitzung Seehofschule zur Besprechung der Querungshilfe  

Okt. 23 {ǘŀǊǘ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ƛƴ ŘŜǊ DƻŜǘƘŜǎŎƘǳƭŜ Ƴƛǘ ±ŜǊƪŜƘǊǎǘǊŀƛƴƛƴƎ ŦǸǊ 
die 1. Klassen 

Okt. 23 ±ƻǊǘǊŀƎ ŦǸǊ {ŜƴƛƻǊŜƴ ȊǳǊ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ α{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ϧ aƻōƛƭƛǘŅǘ ƛƳ !ƭǘŜǊά ƛƳ {ǘΦ 
Marienkrankenhaus 

Okt. 23 {ǘŀǊǘ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ƛƴ ŘŜǊ tŜǎǘŀƭƻȊȊƛǎŎƘǳƭŜ Ƴƛǘ ±ŜǊƪŜƘǊǎǘǊŀƛƴƛƴƎ 
für die 1. Klassen 

Nov. 23 {ǘŀǊǘ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ƛƴ ŘŜǊ bƛōŜƭǳƴƎŜƴǎŎƘǳƭŜ Ƴƛǘ 
Verkehrstraining für die 1. Klassen 

Nov. 23 2. GewaltpräventionsseƳƛƴŀǊ αDŜǿŀƭǘ-Sehen-IŜƭŦŜƴά ƛƳ !ƭǘŜƴ wŀǘƘŀǳǎ 

 

Beteiligung an Arbeitsgruppen und Projekten: 

- Arbeitsgruppe: Mobilität & Barrierefreiheit 

- 9er Rat 

- Koop Lampertheim 

- Steuerungsgruppe Partnerschaft für Demokratie & GWA 

- Verein Bürger und Polizei 

- Arbeitsgruppe: Umgestaltung Alfred-Delp-Platz 

- Arbeitsgruppe: Neue Beleuchtung Kaiserstraße 

- Arbeitsgruppe: Kinderfreundliche Kommune 
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SICHERER SCHULWEG  

 

ALLGEMEIN: 

{Ŝƛǘ нлнл ōŜǎǘŜƘǘ ƴǳƴ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ǳƴŘ ǿƛǊŘ ǎǘŜǘs fortgeführt. Das Projekt 

beinhaltet für die Grundschulen folgende Vorgehensweise: 

 

1. Elternbefragung zu den Gefahrenpunkten auf den Schulwegen der Kinder 

2. Analyse, Auswertung und Lösungsfindung zu den gemeldeten Gefahrenpunkten 

3. Maßnahmenumsetzung zur Eindämmung von Gefahrenpunkten 

4. Erstellung der Broschüre  

5. 90-minütiges Verkehrstraining in den Schulklassen 

6. Vorstellung des Projektes am Elternabend der 1. Klassen 

7. Jährlich wiederkehrendes Verkehrstraining in den neuen 1. Schulklassen 

8. Stete Kontrollen im Bereich der Schulen durch den Außendienst 

 

 

SEEHOFSCHULE: 

Im November нлнн ǎǘŀǊǘŜǘŜ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ŀƴ ŘŜǊ Seehofschule mit der Befragung 

der Eltern zu den Gefahrenpunkten auf dem Schulweg der Kinder. Von den 100 Schülern kamen 51 

Rückmeldungen. Die meisten Nennungen zu Gefahrenpunkten auf dem Schulweg fielen auf 

Lampertheimer Straße und die Kreuzung Alfred-Delp-Straße / Viernheimer Straße.   

An dieser Schule war die Eindämmung des Gefahrenpunktes an der Kreuzung Alfred-Delp-Straße / 

Viernheimer Straße eine besondere Herausforderung. Es musste eine Lösung gefunden werden um die 

Kinder sicher über die Straße queren zu lassen. Zu dem Problem eine gute Querungsmöglichkeit zu 

finden, kam erschwerend noch hinzu, dass durch die Außenbestuhlung des Eiscafés eine Sommer- und 

eine Wintersituation entsteht.   

Es wurden sehr viele Möglichkeiten unsererseits in Betracht gezogen und überprüft: 

- Fußgängerüberweg Alfred-Delp-Straße 

- andere Querungsmöglichkeiten in der Alfred-Delp-Straße 

- Verkehrshelfer 

- Parkverbote 

- Hinweisschilder oder Banner 

- Verkehrsberuhigter Bereich 
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SICHERER SCHULWEG  

 

 

Wir haben uns entschlossen, dass eine Querung direkt in der Mitte der Kreuzung für die Schüler die 

Sicherste ist. Hierzu haben wir eine Querungshilfe installiert, damit die Kinder in der Mitte der 

Kreuzung nochmal stehen bleiben können um sich umzusehen. Direkt auf der Querungshilfe ist die 

beste Möglichkeit, den kompletten Kreuzungsbereich einzusehen und die Kinder werden dort am 

Besten von den Autofahrern gesehen. Zudem sorgt die Installation für eine Entschleunigung der Autos 

an dieser Stelle. Um im Vorfeld, sicher gehen zu können, dass Busse, Müllfahrzeuge und ähnliches 

ungehindert fahren können, wurde die Installation mit Hilfe von Verkehrshütchen aufgestellt und 

getestet. Auch eine Verkehrszählung wurde an dieser Stelle vorgenommen. 
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SICHERER SCHULWEG  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

 

Hier im Vergleich die Sichtbarkeit vorher (links)  

und mit der neuen Querungshilfe (rechts) 

Für mehr Aufmerksamkeit im 

Schulbereich, hat die Seehofschule 

lebensgroße Holzfiguren angeschafft, 

bemalt und in der Nähe der Schule 

angebracht.  

Hier wurde reflektierende Farbe 

verarbeitet, so dass die Figuren auch 

in der Dunkelheit sichtbar sind, wenn 

sie durch Autoscheinwerfer 

angestrahlt werden. 
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SICHERER SCHULWEG  

 

Als erste Schule in Lampertheim wurden im Juni 2023 insgesamt 10 Verkehrshelfer durch 

Polizeihauptkommissar Ralf Drexelius von der Jugendverkehrsschule ausgebildet. Im Oktober folgten 

dann noch 6 weitere. Somit sind derzeit 16 Verkehrshelfer aktiv, davon sind 7 Lehrkräfte der 

Seehofschule und 9 Eltern. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verkehrshelfer unterstützen die 

Schulkinder auf dem Schulweg, an der Ampel 

in der Lampertheimer Straße und an der 

neuen Querungshilfe. 

Die Verkehrshelfer arbeiten ehrenamtlich 

und organisieren sich selbst. Laut 

Vereinbarung unterstützen sie die Kinder 

zwischen den Sommer- und Herbstferien und 

nach den Weihnachtsferien in der dunklen 

Zeit. Derzeit sind sie aber auch über diese Zeit 

hinaus noch für die Kinder da.  
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SICHERER SCHULWEG  

 

Im Juni 23 startete das Verkehrstraining der einzelnen Schulklassen von Klasse 1-4. Das 

Verkehrstraining splittet sich in 30 Minuten Theorie im Klassensaal und anschließendem praktischen 

Training direkt auf dem Schulweg.  
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SICHERER SCHULWEG  

 

ELTERNABEND FÜR DIE ERSTEN KLASSEN: 

5ŀ ǎƛŎƘ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŜƴ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ōŜƛ ǳƴǎ ǿŜƎŜƴ ŘŜǊ α9ƭǘŜǊƴǘŀȄƛǎά ƳŜƭŘŜƴ, ist seit diesem Jahr neu, 

dass vor den Sommerferien der Elternabend der ersten Klassen besucht wurde. So konnten wir die 

Eltern vorab ausführlich beraten, was das Halten an den Schulen zur Hol- und Bringzeit betrifft. Hier 

erhalten die Eltern Informationen zugeschnitten auf die Schule und werden aufgefordert nicht direkt 

vor den Schulen zu halten. Natürlich werden hier auch Hinweise für Alternativen gegeben.  

 

 

LEON ZU BESUCH IN DEN KLASSEN: 

Die Kinder der ersten Klassen werden direkt zu Beginn der Schule von Kinderkommissar LEON dem 

Polizeimaskottchen besucht. Er bringt den Kindern die Hefte: Sicherer Schulweg und reflektierende 

Armbänder.  

 

 

TRAINING DER ERSTEN KLASSEN: 

5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α{ƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ƛǎǘ ƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎ ŀǳǎƎŜƭŜƎǘ ǳƴŘ ǿƛŜŘŜǊƘƻƭǘ ǎƛŎƘ ƛƳƳŜǊ ŦǸǊ die 1. Klassen 

der teilnehmenden Schulen. So erhielten die Erstklässler der Goethe-, Nibelungen-, Pestalozzi-, Seehof- 

und Schillerschule wieder die Broschüre durch Kinderkommissar LEON und nahmen im Anschluss am 

Verkehrstraining teil.  

 

 

EVALUATION: 

Im November 2023 wurde ein Feedback-Bogen an alle Lehrkräfte versendet, die am Verkehrstraining 

ǘŜƛƭƎŜƴƻƳƳŜƴ ƘŀōŜƴΦ 5ŀŘǳǊŎƘ ǎƻƭƭ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αǎƛŎƘŜǊŜǊ {ŎƘǳƭǿŜƎά ǾŜǊōŜǎǎŜǊǘ ǳƴŘ ŀƴ ŘƛŜ 

Bedürfnisse der Schulen angepasst werden.  
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WILDER MÜLL  

 

SAUBERHAFTER KINDERTAG: 

LƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ YŀƳǇŀƎƴŜ α{ŀǳōŜǊƘŀŦǘŜǎ IŜǎǎŜƴά ŦŀƴŘ ŀƳ 09.05.2023 ŘŜǊ αsŀǳōŜǊƘŀŦǘŜ YƛƴŘŜǊǘŀƎά 

statt. Insgesamt sammelten über 300 Kinder aus 8 Kinderbetreuungseinrichtungen wilden Müll in 

Lampertheim ein.  

 

Teilnehmende Kitas:  

- Waldkindergarten Fuchsbau 

- Kindertagesstätte Guldenweg  

- Kindergarten Europaring 

- Kindergarten Neuschloß 

- Kinderkrippe Zwergenschloß  

- Kindertagesstätte Hofheim 

- Kindergarten Schwalbennest 

- Kindergarten Rosengarten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Anlage ist hierzu ein zusammenfassender Artikel über die einzelnen Aktionen in den Kitas 

beigefügt.  
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WILDER MÜLL  

 

SAUBERHAFTER SCHULWEG: 

9ƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǊ !ƪǘƛƻƴǎǘŀƎ ŘŜǊ YŀƳǇŀƎƴŜ α{ŀǳōŜǊƘŀŦǘŜǎ IŜǎǎŜƴά ǿŀǊ ŘŜǊ α{ŀǳōŜǊƘŀŦǘŜ {ŎƘǳƭǿŜƎά ŀƳ 

18.07.2023. An diesem nahmen 370 Schüler aus insgesamt 3 Schulen teil.  

 

Teilnehmende Schulen: 

- Pestalozzischule 

- Biedensandschule 

- Nibelungenschule  

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

In der Anlage ist hierzu ein zusammenfassender Artikel über die einzelnen Aktionen in den Schulen 

beigefügt.  
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WILDER MÜLL  

 

ZAKB FIRMENBESUCHE: 

Für Kindergärten und Schulen wurden seitens der Ordnungsbehörde Firmenbesuche beim ZAKB 

organisiert. Damit sollen die Kinder und Jugendlichen einen Einblick in die Themen Müllentsorgung 

und Mülltrennung erhalten. Dieses Angebot wurde von der Alfred-Delp-Schule genutzt. Während der 

Betriebsführung erhielten die Kinder und Jugendlichen wertvolle Informationen zur produzierten 

Müllmenge im Kreis Bergstraße und wie der ZAKB den Müll weiter verwertet. Dabei konnten die 

Schüler selbst Eindrücke gewinnen, dass die richtige Sortierung des Mülls wichtig ist, damit dieser 

weiterverwertet werden kann. Im anschließenden Betriebsrundgang konnten die Solaranlagen, die 

Schafweiden und natürlich der Müllberg besichtigt werden. Zum Abschluss gab es noch ein Müllauto 

zum αAnfassenά ǳƴŘ αtǊƻōŜǎƛǘȊŜƴά.  
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WILDER MÜLL  

 

UMWELTPATENSCHAFTEN: 

Derzeit gibt es in Lampertheim 11 aktive, ehrenamtliche Umweltpaten. Die Umweltpaten werden von 

der Ordnungsbehörde mit Greifzangen, Müllsäcken und Handschuhen ausgestattet. Sie haben 

verschiedene Abschnitte in Lampertheim, die sie regelmäßig von wildem Müll befreien. Sollte der Müll 

zu viel für den normalen Hausmüll sein, haben die Paten noch die Möglichkeit direkt bei den 

technischen Betriebsdiensten im Container abzuladen oder die technischen Betriebsdienste holen den 

Müll bei den Paten daheim ab.  

 

Hier sind einige Bilder der kuriosesten Müllfunde der Umweltpaten:  
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WILDER MÜLL  

 

MÜLLSAMMELAKTION ALFRED-DELP-SCHULE: 

Im März fand an der Alfred-Delp-{ŎƘǳƭŜ ŜƛƴŜ tǊƻƧŜƪǘǿƻŎƘŜ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α¦ƳǿŜƭǘǎŎƘǳǘȊά ǎǘŀǘǘΦ IƛŜǊȊǳ 

zählte auch ein Müllsammeltag mit den 5. Klassen.  
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 PRÄVENTION FÜR SENIOREN 

 

±hw{¢9[[¦bD 59w .wh{/I«w9 La w!Ia9b ±hb ±hw¢w&D9bΥ 

5ŀǎ Yhat!{{π¢ŜŀƳ ōƛŜǘŜǘ ±ƻǊǘǊŅƎŜ ŀƴΣ ǳƳ ŘƛŜ LƴƘŀƭǘŜ ŘŜǊ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ ŀƴ ŘƛŜ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ Ȋǳ ǾŜǊƳƛǘǘŜƭƴ 

ǳƴŘ ǸōŜǊ ŀƪǘǳŜƭƭŜ .ŜǘǊǳƎǎƳŀǎŎƘŜƴ ŀǳŦȊǳƪƭŅǊŜƴΦ 5ƛŜǎŜ ǿǳǊŘŜƴ ǎŎƘƻƴ ǊŜƎŜ ƛƴ !ƴǎǇǊǳŎƘ ƎŜƴƻƳƳŜƴΦ 

.ŜǊŜƛǘǎ ǎǘŀǘǘƎŜŦǳƴŘŜƴ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ ±ƻǊǘǊŅƎŜ ōŜƛ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎŜƴΥ α5ǳ ōƛǎǘ ƴƛŎƘǘ ŀƭƭŜƛƴά ƛƴ ŘŜǊ 

bƻǘƪƛǊŎƘŜΣ {ŜƴƛƻǊŜƴǘǊŜŦŦ !ƭǘŜ {ŎƘǳƭŜΣ [ǳƪŀǎƎŜƳŜƛƴŘŜ ǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ ¢ŀƎŜǎƪƭƛƴƛƪ ŘŜǎ {ǘΦ 

aŀǊƛŜƴƪǊŀƴƪŜƴƘŀǳǎŜǎΦ  5ŀǎ {ǘΦ aŀǊƛŜƴƪǊŀƴƪŜƴƘŀǳǎ Ƙŀǘ ŀǳŎƘ ŀƴƎŜŦǊŀƎǘΣ ƻō ŘƛŜǎŜ LƴŦƻǾƻǊǘǊŅƎŜ ŀō нлнп 

ƳƻƴŀǘƭƛŎƘ ŀƴƎŜōƻǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ IƛŜǊ ƭƛŜƎǘ ŘŜǊ {ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘ ŀǳŦ ŘŜƳ 9ƴƪŜƭǘǊƛŎƪΣ ²Ƙŀǘǎ !ǇǇ ǳƴŘ 

IŀƴŘǘŀǎŎƘŜƴŘƛŜōǎǘŀƘƭΦ  

 

LƳ Wǳƴƛ но Ǝŀō Ŝǎ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ŀǳŎƘ ŜƛƴŜƴ LƴŦƻǎǘŀƴŘ ŀǳŦ ŘŜƳ ²ƻŎƘŜƴƳŀǊƪǘΦ DŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ ŘŜǊ tƻƭƛȊŜƛ 

ǳƴŘ ŘŜǊŜƴ LƴŦƻǎǘŀƴŘ ȊǳƳ 9ƛƴōǊǳŎƘǎŎƘǳǘȊ ǿŀǊ ŘƛŜǎ Ŝƛƴ ƎŜƭǳƴƎŜƴŜǊ !ǳŦǘǊƛǘǘΣ ŘŜǊ ǾƛŜƭ ǇƻǎƛǘƛǾŜƴ !ƴƪƭŀƴƎ 

ŦŀƴŘ ōŜƛ ŘŜƴ ²ƻŎƘŜƴƳŀǊƪǘπ.ŜǎǳŎƘŜǊƴΦ 
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PRÄVENTION FÜR JUGENDLICHE  

 

BASKETBALL¢¦wbL9w α{¢!w{ hC wLbDάΥ 

½ǳƳ ȊǿŜƛǘŜƴ aŀƭ ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ .ŀǎƪŜǘōŀƭƭǘǳǊƴƛŜǊ α{ǘŀǊǎ ƻŦ wƛƴƎά Ŝƛƴ ǘƻƭƭŜǎ {ǘǊŜŜǘ ¢ǳǊƴƛŜǊ ŦǸǊ 

Jugendliche auf die Beine gestellt. Zusammen mit Ideengeber Marvin Schmidt, Tobias Kilian und Samira 

Osti konnte das Turnier stattfinden und fand bei den Jugendlichen großen Anklang. Damit möchten 

wir den Jugendlichen zeigen, dass Sie uns am Herzen liegen und wir sie nicht vertreiben möchten. Der 

Spielplatz Ringstraße zählt zu einem der Angsträume in Lampertheim, wegen des Mülls und dem 

Vandalismus. Wir hoffen darauf, dass wir durch das Turnier Wertschätzung unter den Jugendlichen für 

diesen Platz erlangen können.  

Das Basketballturnier war innerhalb kürzester Zeit ausgebucht. Über 60 Spieler meldeten sich vor Ort 

an und spielten verteilt auf 16 Teams.  Moderiert wurde die Veranstaltung von Frank Behrens. Um dem 

Turnier den passenden Rahmen einer Street-Veranstaltung zu geben, legte DJ αDijenceά Musik auf und 

es gab eine Live-Einlage mit αVizzle & Friendsά.  

Unterstützt wurde das Turnier von American SD mit einem Verkaufsstand und Edeka Center Jochum 

spendierte mehrere Körbe voller Äpfel und Bananen für die Spieler.  
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 PRÄVENTION FÜR JUGENDLICHE  

 

GRAFFITIWORKSHOP FÜR JUGENDLICHE DURCH DIE JUGENDFÖRDERUNG: 

Eine wunderbare Form der Angstraumbekämpfung gab es bei der Ü12 Summertime der 

Jugendförderung. In einem Graffiti Workshop unter Anleitung von Tobias Kilian lernten Jugendliche 

die Graffiti Kunst und verschönerten die Europabrücke. Das Thema (eine gute Kombination der beiden 

Programme αKinderfreundliche Kommuneά und αKOMPASSά) der Aktion waren Kinderrechte. An der 

Europabrücke wurde nun das Kinderrecht verewigt: αKinder haben das Recht auf ein sicheres zu 

Hauseά.  

VORHER:  

 

NACHER: 
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PRÄVENTION FÜR JUGENDLICHE  

 

KEIN BOCK AUF LANGEWEILE: 

Das Jahr 2023 stand ganz unter dem Stern: Prävention für Jugendliche! Zur Kerwe 2022 wurde eine 

Befragung von Jugendlichen durchgeführt, deren Ergebnisse ganz klar gezeigt haben, dass sich 

Jugendliche zwischen 9 und 19 Jahren hauptsächlich Aufwertungen im Freizeitbereich wünschen wie 

z.B. Verschönerung Ringspielplatz, Instandsetzung der Skater Rampen, E-Scooter, Jugendtreffplätze, 

Partys und ähnliches. Im allgemeinen Alltag haben sich Jugendliche immer wieder beklagt über 

mangelnde Treffplätze, wenig Freizeitmöglichkeiten oder auch der Unattraktivität im Vergleich zu den 

Möglichkeiten in den umliegenden Großstädten.  

Da gerade junge Menschen eine wichtige Säule in unserem System sind, sollte ein Hauptaugenmerk 

auf deren Bedürfnisse gelegt werden. Immer öfter wurden Gruppen junger Menschen im vergangenen 

Jahr auffällig, durch beispielsweise Lärm, Rangeleien, Alkohol- und/oder Drogenkonsum, Vandalismus 

und Müllhinterlassenschaften. Hier gilt es Alternativen zu zeigen. Daher wurden im Februar alle 

Vereine über den FB 40 Vereinsnewsletter informiert, über das neue KOMPASS-tǊƻƧŜƪǘ αYŜƛƴ .ƻŎƪ ŀǳŦ 

[ŀƴƎŜǿŜƛƭŜάΦ 9ǎ ǎƻƭƭǘŜ ŜƛƴŜ !ǳŦǎǘŜƭƭǳƴƎ ŀƭƭŜǊ CǊŜƛȊŜƛtaktivitäten entstehen, die Lampertheim für Kinder 

und Jugendliche zu bieten hat.  

Durch intensive Arbeit, viel persönlicher Ansprache und vielfacher Kommunikation konnte so die 

.ǊƻǎŎƘǸǊŜΥ αYŜƛƴ .ƻŎƪ ŀǳŦ [ŀƴƎŜǿŜƛƭŜά ŜƴǘǎǘŜƘŜƴΦ  
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PRÄVENTION FÜR JUGENDLICHE  

 

Unterteilt ist die Broschüre in die Rubriken:  

 

¶ Bewegung / Verteidigung 

¶ Bewegung / Wasser 

¶ Bewegung / Mannschaften 

¶ Bewegung / Tanz 

¶ Angebote / Begegnungen 

¶ Abenteuer 

¶ Musik 

¶ Wissen / Chillen / Gaming 

¶ Entspann dich mal 

¶ Superhelden 

¶ Strategie / Geschick 

¶ Tiere 

¶ Hilfe 

¶ Finanzielle Hilfe 

 

Die Verteilung der Broschüre erfolgt nun regelmäßig und jährlich durch das KOMPASS-Team beim 

Verkehrstraining der ersten und der fünften Klassen. Als Download auf der Homepage steht sie bereits 

zur Verfügung, allerdings ist dies kein Medium für Jugendliche. Daher wird noch an einer Digitalisierung 

in adäquater Form gearbeitet.  

 

Partner ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ tǊƻƧŜƪǘ ƛǎǘ ŘŜǊ C. пл αYƛƴŘŜǊŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜ YƻƳƳǳƴŜά ǳƴŘ ŘŜǊ WǳƎŜƴŘōŜƛǊŀǘΦ ²ŜƛǘŜǊŜ 

tŀǊǘƴŜǊ ƪƻƴƴǘŜƴ ƎŜŦǳƴŘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƛƴ αIŜƭǇƛƴƎ IŀƴŘǎάΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ōŜǊŜƛǘ ŜǊƪƭŅǊǘ ƘŀōŜƴ Ȋǳ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΣ 

wenn Ausstattungen gebraucht werden wie Schuhe, Trikots, Bälle, Schläger oder ähnliches. Die Polizei 

Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ŜƛƴƎŜōǊŀŎƘǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ YŀƳǇŀƎƴŜ α.ǊƛŎƘ ŘŜƛƴ {ŎƘǿŜƛƎŜƴά ς einer Beratungsstelle bei 

sexuellem Missbrauch.  

 

Die Partner Beratungsstelle ς Jugendberatung, PRISMA und die Jugendberufshilfe Ried bilden ebenfalls 

einen wichtigen Bestandteil der Broschüre.  
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PRÄVENTIONSTAG 

 

PRÄVENTIONSTAG: 

LƳ {ŜǇǘŜƳōŜǊ нлно ǎǘŀƴŘ ŘŜǊ tǊŅǾŜƴǘƛƻƴǎǘŀƎ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αYŜƛƴ .ƻŎƪ ŀǳŦ [ŀƴƎŜǿŜƛƭŜάΦ IƛŜǊȊǳ 

ǿǳǊŘŜƴ ŀƭƭŜ !ƪǘŜǳǊŜ ŘŜǊ .ǊƻǎŎƘǸǊŜ αYŜƛƴ .ƻŎƪ ŀǳŦ [ŀƴƎŜǿŜƛƭŜά ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴ ǎƛŎƘ Ȋǳ ǇǊŅǎŜƴǘƛŜǊǘŜƴ ǳƴŘ 

aƛǘƳŀŎƘπ!ƪǘƛƻƴŜƴ ŀƴȊǳōƛŜǘŜƴΦ {ŎƘƴŜƭƭ ǿǳǊŘŜ ƪƭŀǊΣ Řŀǎǎ ƘƛŜǊȊǳ ŘƛŜ [ƻŎŀǘƛƻƴ ǾƻƳ {ǘŀŘǘǇŀǊƪ ŀǳŦ ŘƛŜ 

.ƛŜŘŜƴǎŀƴŘ .ŅŘŜǊ ƎŜǿŜŎƘǎŜƭǘ ǿŜǊŘŜƴ ƳǳǎǎΦ !ǳǖŜǊŘŜƳ ōŜƪŀƳ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ [ŀƳǇŜǊǘƘŜƛƳ ŘƛŜ 

¢ŜƛƭƴŀƘƳŜǳǊƪǳƴŘŜ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƎǊŀƳƳ αDŜǿŀƭǘπ{ŜƘŜƴπIŜƭŦŜƴά ŘǳǊŎƘ tƻƭƛȊŜƛǾƛȊŜǇǊŅǎƛŘŜƴǘ .ƧǀǊƴ DǳǘȊŜƛǘ 

ǸōŜǊǊŜƛŎƘǘΦ  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Der Tag bot einiges an Programm und wurde über Social Media beworben. Aufgrund des großen 

Anklangs ist eine Fortführung in dieser Weise geplant.  

 

 

 

 

 


